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Ernüchterung im neuen Jahr 

 

Zehn Tage lagen zwischen dem Saisonauftakt und dem ersten Spiel im Jahr 

2025. Viel Zeit bei einer Mannschaft, für die es in englischen Wochen sonst 

innerhalb kürzester Abstände direkt gegen den nächsten Gegner geht. Dennoch 

konnte die Mannschaft um Trainer Christian Ilzer kein Kapital aus dieser 

verhältnismäßig langen Vorbereitungszeit schlagen. Fehleranfällig im Spielaufbau 

und mit wenig Zug zum gegnerischen Tor sorgten die Hausherren für wenig, das 

den Gästen aus Niedersachsen Sorgen bereitete. Erst nachdem die TSG bereits in 

Rückstand geraten war, versuchte sich Adam Hlozek aus der Distanz. In der 

Folge machten es sich die Kraichgauer aber selbst schwer. War es ein Spieler, 

der auf zwei Meter entgegenkam, um auf kürzeste Distanz ohne Raumgewinn 

angespielt zu werden oder ein Spieler, der unter Gegnerdruck angespielt wurde. 

Alle Beteiligten bescheinigten der Mannschaft nach Spielende ein intaktes 

Mannschaftsgefüge, doch gilt es dieses auch auf dem Platz und durch Ergebnisse 

unter Beweis zu stellen.  

 

Der Januar hat es in sich. In München und Kiel sowie zuhause gegen Tottenham 

in der Europa League und Frankfurt stehen wichtige Spiele auf dem Programm. 

Der bereits im Dezember kommunizierte Abstiegskampf setzt sich auch im 

Januar fort. Nun gilt es allerdings diesen Abstiegskampf anzunehmen und das 

nötige Spielglück zu erzwingen. 
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Aufstellungen: 

 

TSG Hoffenheim: 

Trainer: Ilzer 

 

VfL Wolfsburg: 

Trainer: Hasenhüttl 

 

Tor: 0:1 Amoura (29.) 

 

Gelbe Karten: Moerstedt / Tiago Tomas, Vavro 

 

Schiedsrichter: Dingert (Lebecksmühle) 

Assistenten: Kempkes, Kimmeyer 

Vierter Offizieller: Winter 

Video-Assistenten: Welz, Henschel 

 

Zuschauende: 18.114 (60% Auslastung)  
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Spielfilm: 

28. Spielminute: Die erste Chance sorgt für Gefahr. Ein Freistoß von Maximilian 

Arnoldt landet bei Tiago Tomas, doch Oliver Baumann kann gemeinsam mit 

Diadie Samassekou zu einer Ecke klären. 

29.: Tor für Wolfsburg: Die Ecke von Arnoldt landet zentral bei Mohammed 

Amoura, der freistehend per Kopf treffen kann. 

31.: Adam Hlozek versucht aus der Distanz postwendend den Ausgleich zu 

erzielen, das Spielgerät fliegt aber über das Gästetor. 

35.: Alexander Prass rutscht kurz vor der Strafraumkante weg und kann den Ball 

nicht klären. So kommt Bence Dardai zum Distanzschuss, doch der Versuch fliegt 

über das Tor. 

39.: Amoura wird auf der linken Außenbahn geschickt. Prass kommt zwar an den 

Ball in die Strafraummitte, kann aber das Zuspiel zu Tomas nicht verhindern. Am 

Ende ist es aber Baumann, der den Schuss parieren kann. 

74.: Andrej Kramaric kommt von der Strafraumkante aus zum Torschuss, doch 

sein Versuch wird zu einer Ecke abgewehrt. 

76.: Jonas Wind schießt, trifft aber nur den rechten Pfosten. 

79.: Der Ball landet am langen Pfosten innerhalb des Wolfsburger Strafraumes. 

Dort kommt Prass aus vier Metern zum Torschuss, doch der Ball fliegt nur über 

das Gästetor. 

90. +3: Eine Flanke von Prass landet bei Erencan Yardimci, doch der Kopfball 

landet genau bei Gästekeeper Grabara. 

90. +6: Schwache Flanke von der linken Außenbahn, die in einem schwachen 

Kopfball von Valentin Gendrey und danach direkt bei Grabara endet. 


